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Auf den Spuren der Aborigines

A(pp). Die 4. Klasse der Agrar-
HAK Althofen werkte mit
künstlerischer Begleitung des
Malers Ulrich Plieschnig an ei-
nem außergewöhnlichen Pro-
jekt.

Unter dem Titel „Am Anfang
war der Traum“ bemalten die
23 SchülerInnen an mehreren
Vormittagen eine großforma-
tige Leinwandfläche. Als the-

matischer Ausgangspunkt
diente die Lebensweise der Ab-
origines, besonders deren Kör-
per-, aber auch Erdbemalung,
wie sie die australischen Urein-
wohner seit Jahrtausenden
praktizieren. Bei der Präsenta-
tion waren unter anderem da-
bei: Administrator Siegbert
Schönfelder, der den Künstler
nach Althofen holte, Projektlei-

terin Angelika Baumgartner,
Direktorin Melitta Huber,
LAbg. Wilma Warmuth, Kul-
turreferent Rüdiger Nagy, die
„Bankerinnen“ Alexandra Ma-
drian und Martina Auer-Mül-
ler, Bäckermeister Martin Val-
lant sowie Landesschulratsprä-
sident Walter Ebner und Vize-
präsident Rudolf Altersberger
(Webcode: 69480).

Althofener Schüler nahmen Ureinwohner als künstlerisches Vorbild.

Sehr zufrie-
den waren

Angelika
Baumgartner,

Ulrich Plie-
schnig, Melitta

Huber (v. l.)

Über das Projekt freuten sich
Schönfelder und Sekretärin
Martha Heimburger Fotos:PP

AViele Gäste und tolle Stim-
mung prägten den diesjähri-
gen Längseeball im Seegast-
haus von Horst Rauter. Bei
Tanzmusik von der Gruppe
„Stürmer-Sound“ wurde bis in
die Morgenstunden getanzt
und an der SPÖ-Theke geplau-
dert. Bürgermeister Konrad
Seunig konnte auch einige Eh-
rengäste begrüßen. Darunter
LH-Stv. Peter Kaiser und LAbg.
Günter Leikam.

Viele Tänzer beim
Ball am Längsee

Ballorganisator Konrad Seunig
kam mit seiner Gattin Ulrike
zum Ball Foto:Gemeinde

Bis in die frühen Morgenstun-
den wurde beim Längseeball im
Seegasthaus getanzt Foto: KK

Bühne frei für Salvators Narren

ABeim „Fasching Best of“ beim
Gasthaus Seppenbauer“ in St.
Salvator wurden alte Erinne-
rungen aufgefrischt und gleich
Werbung fürs nächste Jahr ge-
macht. Am 11. 11. 2012, um 11.11
Uhr, ist ein Faschingsfrüh-
schoppen im neuen Seminar-
zentrum zur Eröffnung der
Metnitztaler Faschingssitzun-
gen mit Musik und Kartenvor-
verkauf geplant. Beim „Best of“
dabei: Bgm. Josef Kronlech-
ner, Vzbgm. Reinhard Kampl,
GR Hubert Groicher, Brau-
meister Raimund Linzer, Ten-
nispräsident Günther Leitgeb.

Im Gasthaus Seppenbauer wurde zum „Fasching Best of“ geladen.

Den beiden Cousinen Daniela
und Ulrike Omann (v. l.) gefiel
die Faschingssitzung

„Die Faschingssingers“ unter der Leitung von Gerald und Ulrike
Liegl durften beim „Best of“ nicht fehlen Fotos: KK

Die Florianis am Tanzparkett
Am Samstag ging der Feuerwehrball der FF Althofen über die Bühne.

Genossen den Abend: Nadine
Leitgeb und Tanja Prokopp (von
links) Fotos: Rudi Lechner

A(rl). Jede Menge Uniformen
auf dem Tanzparkett gab es
kürzlich im Kulturhaus Altho-
fen zu sehen. Die Freiwillige
Feuerwehr lud zum traditio-
nellen Feuerwehrball. Zur Mu-
sik der Gruppe „Die Himmel-
berger“ schwang das Publikum
das Tanzbein, in der „Power-
Disco“ mit „Urschinger“ wurde
„geshaked“.

Zahlreiche Kameraden von
den umliegenden Feuerweh-
ren kamen zum Ball. Auch aus
der Partnerstadt Tamm in
Deutschland kamen Florianis.
Sie hatten eine 600 Kilometer
lange Anreise. Unter den vielen
Gästen waren auch Bürger-
meister Manfred Mitterdor-
fer, Vizebürgermeister Ale-
xander Benedikt, Mölblings
Bgm. Franz Rainer, Bezirksfeu-
erwehrkommandant Egon
Kaiser, Bezirksrettungskom-
mandant Wolfgang Novak,
Feuerwehrkurator Johan-
nes Biedermann und Nudelfa-
brikant Walter Kuss (Webco-
de: 69497).

Beim Ball:
Walter Bi-
schof, Kom-
mandant-Stv.
Markus Zu-
schnig, Feuer-
wehrarzt
Christof Wut-
te, Johannes
Biedermann,
Patrick Wei-
tensfelder
(v. l.)

Waren von der FF Treffelsdorf
beim Ball: Jasmin Bacher und
Stefan Bierbaumer

Als „Pisweger
Dorftrat-
schen“ glänz-
ten Judith Wit-
schnig, Angeli-
ka Wernig und
Ingrid Sabitzer
(v. l.) Foto: PP

A(pp). In Gurk finden nur alle
zwei Jahre Faschingssitzungen
statt, die aber haben es in sich:
Die örtliche Faschingsgilde bie-
tet im Gasthof Erian auch heu-
er ein abwechslungsreiches
Programm. Das Publikum war
bei der Premiere begeistert.

Besonders gut kamen die vie-
len Sprech- und Gesangsnum-
mern an, bei der etliche Ein-
wohner aus Gurk und den an-
grenzenden Gemeinden kräf-
tig „auf die Schaufel“ genom-

Beim Fasching in
Gurk wurden die
Lachmuskeln erneut
gehörig strapaziert.

men wurden. Als Beispiel aus-
geprägter „Beißkunst“ sind die
beiden „Knallerbsen“ Maria
Gruber und Tanja Felsberger
zu erwähnen. Die Präsidenten
Kurt Sabitzer und Robert El-
senbaumer moderierten ei-

nen heiteren Abend. Köstlich
amüsierten sich auch Bgm.
Siegfried Kampl, Vize-Bgm.
Siegfried Wuzella, Mediziner
Harald Regensburger und
Elektromeister Werner Max
(Webcode: 69488).

Auf der Bühne unterhielten
sich Robert Elsenbaumer, Bgm.
Kampl und Kurt Sabitzer (v. l.)

Mit viel Schwung überzeugte
die junge Gurker Garde bei der
Sitzung im Gasthof Erian

Auch der Gurker Arzt Harald
Regensburger und Gattin Gaby
amüsierten sich prächtig

Die Narrengilde von
Gurk teilte kräftig aus


